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Einführung: Nährstoffbelastungen der Gewässer in Niedersachsen 

➢ Zu hohe Nährstoffgehalte sowohl im Grundwasser als auch in oberirdischen Gewässern wurden in 
Niedersachsen in allen EG-WRRL-Bewirtschaftungszyklen als wichtige Wasserbewirtschaftungs-
fragen (WWBF) genannt.

Kalender zu den WWBF des NLWKN in 2014Gemeinsames Dokument HB/Nds. 
zu den WWBF aus 2007

NLWKN-Internetseite zu den WWBF 2019
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➢ Zu hohe Nährstoffgehalte sowohl im Grundwasser als auch in oberirdischen Gewässern wurden in 
Niedersachsen in allen EG-WRRL-Bewirtschaftungszyklen als wichtige Wasserbewirtschaftungs-
fragen (WWBF) genannt.

➢ Wesentlichen Quellen in Niedersachsen sind Einleitungen von gereinigtem Abwasser aus Abwasser-
behandlungsanlagen, Ablauf von Siedlungsflächen sowie die flächenhafte landwirtschaftliche 
Nutzung.

Einführung: Nährstoffbelastungen der Gewässer in Niedersachsen 
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Dezember 2009

Dezember 2015

Bewirtschaftungspläne für 2009 – 2015:

Beiträge von Kläranlagen an der Belastungssituation mit Nährstoffen wurden zwar 
(allgemein) thematisiert, aber es wurden keine signifikanten Belastungen durch 
Punktquellen benannt.

Bewirtschaftungsplan 2015 – 2021:

Nennung von 13 Wasserkörpern mit einer signifikanten Belastung 
durch Einleitungen aus kommunalen Kläranlagen.

Rückblick: Kläranlagen als signifikante Belastungsquellen in den vorherigen Bewirtschaftungsplänen

Aus dem Maßnahmenprogramm:
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Aktueller Bewirtschaftungsplan und Maßnahmenprogramm (2021 bis 2027)

Bewirtschaftungsplan 2021 – 2027:

Konkrete Nennung von 35 Wasserkörpern mit einer signifikanten 
Belastung durch Einleitungen aus kommunalen Kläranlagen.

Dezember 2021

Dezember 2021

Maßnahmenprogramm 2021 – 2027:

Ausschnitt aus Tabelle 54 (Defizitanalyse Nährstoffe, 51 Seiten):
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Aktueller Bewirtschaftungsplan und Maßnahmenprogramm (2021 bis 2027)

Bewirtschaftungsplan 2021 – 2027:

Nennung von 35 Wasserkörpern mit einer signifikanten Belastung 
durch Einleitungen aus kommunalen Kläranlagen.

Dezember 2021

Dezember 2021

Maßnahmenprogramm 2021 – 2027:

Ausschnitt aus Tabelle 54 (Defizitanalyse Nährstoffe, 51 Seiten):

➢ Was ist der Grund 
für diese 
Präzisierungen?

➢ Woher kommen 
diese Angaben?
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Maßstäbe für die Bewertung der Nährstoffbelastung

Die Bewertung der Nährstoffgehalte erfolgt im wesentlichen für Verbindungen der

Elemente Stickstoff (N) und Phosphor (P)

• für oberirdische Gewässer:

− anhand der Parameter Gesamt-Phospor (TP, total phosphorus) und 

Gesamt-Stickstoff (TN, total nitrogen) 

• für Grundwasser: 

− anhand des Parameters Nitrat (NO3)
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Maßstäbe für die Bewertung der Nährstoffbelastung

➢ Nach OGewV (2016): 

• TP: 0,1 mg/l, 0,15 mg/l oder 0,3 mg/l

(je nach Gewässertyp; Anlage 7, Tabelle 2.1.2 sog. „Orientierungswerte“)

• TN: 2,8 mg/l 

(§ 14 Bewirtschaftungsziele für Stickstoff; eigentlich ein Ziel für die Küstengewässer, wurde 

jedoch auf das gesamte niedersächsische Binnenland übertragen)

• für oberirdische Gewässer:

− anhand der Parameter Gesamt-Phospor (TP, total phosphorus) und 

Gesamt-Stickstoff (TN, total nitrogen) 

Die Bewertung der Nährstoffgehalte erfolgt im wesentlichen für Verbindungen der

Elemente Stickstoff (N) und Phosphor (P)
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Aktuelle Belastungssituation / Landesweite Nährstoffmodellierung für Niedersachsen (2019)

Soll: ca. 50.000 t N/a

Ist: ca. 87.000 t N/a

Minderungsbedarf: 
ca. 37.000 t N/a

Grundwasser (18,1%)

Zwischenabfl. (31,1%)
Dränabfluss

(38,6%)

Erosion
(1,7%)

Abschw.
(0,2%)

Direkteintr.
(2,3%)

Kläranl.
(3,7%)

Abl. Siedl. (4,2%)

Stickstoff-Einträge in die Gewässer: Landesweiter Minderungsbedarf, Eintragsquellen und -wege
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Soll: ca. 50.000 t N/a

Ist: ca. 87.000 t N/a

Minderungsbedarf: 
ca. 37.000 t N/a

Kläranl.
(3,7%)

Summe diffuse
Einträge: 92,1%

Summe urbane
Einträge: 7,9%

Stickstoff-

Aktuelle Belastungssituation / Landesweite Nährstoffmodellierung für Niedersachsen (2019)

Einträge in die Gewässer: Landesweiter Minderungsbedarf, Eintragsquellen und -wege
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Grundwasser (17,7%)

Zwischenabfl.
(3,7%)

Dränabfluss (30,7%)

Erosion
(18,6%)

Abschw.
(2,6%)

Direkteintr.
(2,9%)

Kläranl.
(8,4%)

Abl. Siedl. (15,3%)

Soll: 2.900 t P/a

Ist: ca. 4.300 t P/a

Minderungsbedarf:
ca. 1.400 t P/a

Phosphor-

Aktuelle Belastungssituation / Landesweite Nährstoffmodellierung für Niedersachsen (2019)

Einträge in die Gewässer: Landesweiter Minderungsbedarf, Eintragsquellen und -wege
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Kläranl.
(8,4%)

Soll: 2.900 t P/a

Ist: ca. 4.300 t P/a

Minderungsbedarf:
ca. 1.400 t P/a

Summe diffuse
Einträge: 76,3%

Summe urbane
Einträge: 23,7%

Phosphor-

Aktuelle Belastungssituation / Landesweite Nährstoffmodellierung für Niedersachsen (2019)

Einträge in die Gewässer: Landesweiter Minderungsbedarf, Eintragsquellen und -wege
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Bewertungsmaßstäbe: Was ist eine „signifikante Belastung“ im Kontext der EG-WRRL?

➢ Belastungen, die alleine oder in Kombination mit anderen zu einer 

Gefährdung der Zielerreichung nach EG-WRRL führen können. (nach LAWA 2018) 

➢ Ziel ist mindestens der gute Zustand. 

➢ Der ökologische Zustand bemisst sich am Grad der 

Abweichung der aquatischen Lebensgemeinschaften 

vom anthropogen unbeeinflussten Zustand. 

➢ Nährstoffbelastungen können zu einer Veränderung des 

Artenspektrums der aquatischen Lebensgemeinschaften führen und 

damit direkt oder indirekt zum Verfehlen der Ziele führen bzw. beitragen.

➢ Das Überschreiten der Orientierungswerte kann mit hinreichender Wahrscheinlichkeit als Grund für das 

Verfehlen der Ziele angesehen werden. Das muss aber nicht zwingend in der Realität so sein.
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Bewirtschaftungsplan 2021 – 2027:

Nennung von 35 Wasserkörpern mit einer signifikanten Belastung 
durch Einleitungen aus kommunalen Kläranlagen.

Dezember 2021

Dezember 2021

Maßnahmenprogramm 2021 – 2027:

Tabelle 20: Maßnahmen zur Reduzierung der 
Nährstoffeinträge aus Punktquellen:

Untersuchungen zur Signifikanzermittlung von Kläranlagenstandorten
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Bewirtschaftungsplan 2021 – 2027:

Nennung von 34 Wasserkörpern mit einer signifikanten Belastung 
durch Einleitungen aus kommunalen Kläranlagen.

Dezember 2021

Dezember 2021

Maßnahmenprogramm 2021 – 2027:

Tabelle 20: Maßnahmen zur Reduzierung der Nährstoffeinträge aus Punktquellen:

Untersuchungen zur Signifikanzermittlung von Kläranlagenstandorten

➢ Information der unteren Wasser-
behörden und Anlagenbetreiber über 
die geplanten Untersuchungen im 
Rahmen einer Veranstaltung zum 
Dialogprozess zur EG-WRRL (2021)

➢ Untersuchungen von insgesamt 
50 überwiegend kommunalen 
Kläranlagen in 34 Wasserkörpern
im Jahr 2023
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Die Bewertung der Signifikanz ist komplex und erfolgt anhand

➢ von Parametern zur Gewässergüte

• Gesamt-Phosphat-Phospor (TP, total phosphorus) und Gesamt-Stickstoff (TN, total nitrogen) 

sowie weiterer Parameter (sog. „acp“)

sowie

➢ der Ergebnisse biologischer Untersuchungen oberhalb und unterhalb der Einleitungen

• Artengruppen, die in besonderer Weise die Nährstoffverhältnisse anzeigen:

− Makrozoobenthos

− Diatomeen (mikroskopische Kieselalgen)

Untersuchungen zur Signifikanzermittlung von Kläranlagenstandorten
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Untersuchungen zur Signifikanzermittlung von Kläranlagenstandorten

Aktueller Stand:

• Alle Probenahmen und Untersuchungen sind abgeschlossen.

• Der Abschlussbericht liegt dem NLWKN zur Durchsicht vor.

• Die Ergebnisse werden NLWKN-intern plausibilisiert und dann abschließend bewertet.

Erste, vorläufige (!) Ergebnisse der Signifikanzermittlung auf Wasserkörperebene:

signifikant

nicht signifikant

unklar

13

5

16

Gesamtzahl Wasserkörper: 34

Achtung!

➢ Bezieht sich noch nicht 
ausschließlich auf die 
Nährstoffbelastung!
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Untersuchungen zur Signifikanzermittlung von Kläranlagenstandorten

Wie geht es weiter?

➢ Konkretisierung der Signifikanz, auch hinsichtlich der lokalen Belastung und der Belastungen auf 

Wasserkörperebene.

➢ Konkretisierung hinsichtlich der Nährstoffbelastung: u.a. Abgleich der Ergebnisse mit aktuellen

Modellierungs- (bundesweites RELAS-Projekt) und Monitoringergebnissen.

➢ Übernahme und Meldung der Ergebnisse im Rahmen der aktuell laufenden Bestandsaufnahme zum

4. Bewirtschaftungszyklus der EG-WRRL. 

➢ Information der unteren Wasserbehörden und Anlagenbetreiber im Rahmen des Dialogprozesses zur EG-WRRL. 
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Fazit
➢ Nährstoffbelastungen der oberirdischen Gewässer sind zu Recht eine wichtige 

Wasserbewirtschaftungsfrage.

➢ Landesweit gesehen kann sicher festgestellt werden, dass Einleitungen gereinigten Abwassers 

aus Kläranlagen in signifikantem Maße zur Verfehlung der Ziele der EG-WRRL beitragen.

➢ Die Frage der Signifikanz einer konkreten Einleitung ist sehr komplex und nicht ausschließlich 

aufgrund der Höhe der Emissionen zu beantworten. Die Rolle und Beiträge anderer Quellen und 

Faktoren sind hierbei zu berücksichtigen.

➢ Es ist davon auszugehen, dass auch in weiteren als den bisher untersuchten Wasserkörpern 

Einleitungen aus  Kläranlagen zum Verfehlen der Ziele in signifikantem Maß beitragen.


